
Bohnerzgrubenfeld im Wald 2000 m NW von Harthausen 
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Huth, T. & Junker, B. (2006)

Im Waldgebiet Fuchsloch ca. 2.000 m nordwestlich von Harthausen liegt ein rund 140 m langes und bis 90 m breites
Bohnerzgrubenfeld, in dem über 30 Gruben angelegt wurden. Die größten Gruben sind bis 7 m breit und bis 2 m tief. Zuoberst noch
relativ steilwandig, werden sie durch seitlich herab fallendes Material langsam angefüllt. An manchen der Grubenwände können
Massenkalke im Niveau der Unteren und Oberen Felsenkalke (ki2 und 3, früher Weißjura delta und epsilon) studiert werden. 
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